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 Geleitwort der Reihenherausgeberinnen

Im Bereich traumatischer Belastungen von Resilienz und 
Stärkenorientierung zu sprechen, ist ein gewagtes Unter-
nehmen. Der Grat zwischen Ressourcenorientierung und 
der Gefahr, Traumabetroffenen die Verantwortung für ihr 
Wohlergehen selbst aufzubürden, ist schmal. Esther Klee-
feldt gelingt es mit diesem Buch, eine spannende Ana-
lyse des Resilienz- und Empowermentskonzepts in Bezug 
auf die konkrete Arbeit mit Geflüchteten vorzustellen. 
Vor dem Hintergrund ihrer langjährigen Erfahrung bei 
 XENION, einem psychotherapeutischen Beratungs- und 
Behandlungszentrum für traumatisierte Flüchtlinge und 
Überlebende von Folter und anderen schweren Menschen-
rechtsverletzungen, macht sie deutlich, wie sehr die Wirk-
samkeit der Resilienzfaktoren von der jeweiligen Lebens-
situation abhängt.

Mit viel Respekt für die Dynamik der Traumafolge-
symptomatik verfolgt die Autorin konsequent die Frage, 
wie ein Möglichkeitsraum zur Veränderung und zu post-
traumatischen Wachstum behutsam hergestellt werden 
kann. Ihre Überlegungen bewegen sich dabei eng an salu-
togenetischen Konzepten und formulieren den »Kohärenz-
sinn« auf eine Weise, die »Vorwärtsbewegung hin zu 
einem neuen Gleichgewicht« ermöglicht. Das allerdings ist 
schwere Arbeit für alle Beteiligten. Zentral ist dafür eine 
konsequente Haltung des psychosoziale Unterstützungs-
systems, die in jeder Phase der notwendigen Hilfe die 
Selbstbestimmung und -wirksamkeit würdigt sowie die 
Selbstheilungskräfte fördert und als unabdingbare Teile 
des Prozesses im Blick behält.
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8 Geleitwort der Reihenherausgeberinnen

Die von Esther Kleefeldt entwickelte »Formel«

Resilienz =  (Über-)Lebenswille × (Über-)Lebensfähigkeiten 
× (Über-)Lebensmöglichkeiten

lässt keinen Zweifel daran aufkommen, wie stark indivi-
duelle Ressourcen in den Kontext von gesellschaftlichen 
Bedingungen zu stellen sind und welchen wesentlichen 
Einfluss auf den Prozess der Resilienz die Interaktion 
mit der Umwelt hat. Folglich sind geflüchtete Menschen 
zugleich besonders vulnerabel, aber auch besonders re-
silient – eine »explosive Mischung«, die besondere An-
sprüche an die Unterstützer/-innen stellt, einen Raum zu 
eröffnen, in dem Risiken minimiert und Chancen fach-
gerecht zur Verfügung gestellt werden müssen.

Wir würden uns freuen, wenn es gelingt, mit diesem 
Buch den gesellschaftspolitisch verantwortlichen Umgang 
mit dem Konzept der Resilienz zu fördern und Interessier-
ten zur Verfügung zu stellen.

Dorothea Zimmermann
Silke Birgitta Gahleitner
Maximiliane Brandmaier
Barbara Bräutigam
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© 2018 Vandenhoeck & Ruprecht GmbH & Co. KG, Göttingen  
ISBN Print: 9783525452257 — ISBN E-Book: 9783647452258

Esther Kleefeldt: Resilienz, Empowerment und Selbstorganisation geflüchteter Menschen
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